
im Landkreis Northeim  

EINBECK
Di., 
23. September
18:30

Bundeskongress der 
Räte der Religionen im 
Haus der Religionen 
Hannover,
KaZe – Kulturell Alterna­
tives Zentrum Einbeck,  
Auf dem Steinweg 4, 
37574 Einbeck 

Interreligiöser Dialog im Landkreis Northeim – braucht man das,  
oder kann das weg? Ein Startschuss  
Ja, interreligiöser Dialog wäre schon cool, aber wo soll man da  
anfangen und wer kann sowas in die Hand nehmen? Wie umschifft  
man die klassischen Fettnäpfchen und Stolperfallen? Dafür wollen  
wir gemeinsam sprechen und einen ersten Aufschlag für einen  
interreligiösen Zusammenschuss im Landkreis wagen. 
Anmeldung bis 23.9. (spontane Teilnahme möglich) unter:  
www.bundeskongress-religionen.de

Mi.,  
1. Oktober,
15:00

Gleichstellungsstelle 
Stadt Einbeck und  
Koordinierungsstelle 
Migration und Teilhabe 
Landkreis Northeim,  
Treffpunkt: Bahnhof  
Salzderhelden, Vorplatz

Walk and Talk – gemeinsam unterwegs, gemeinsam im Gespräch
Wir laden herzlich ein zu einem besonderen Spaziergang unter dem 
Motto „Walk and Talk“. In entspannter Atmosphäre begeben wir uns 
gemeinsam auf eine ca. 6 km lange Wanderung und schaffen Raum für 
Begegnung und Austausch. Dabei geht es um Themen, die uns alle im 
Alltag beschäftigen – aus dem Leben, aus den Nachrichten oder ein­
fach aus dem Bauch heraus. Was bewegt dich? Was läuft gut – und was 
wünschst du dir anders? Alles darf gesagt, gefragt und gemeinsam 
durchdacht werden. Neue und alteingesessene Menschen aller Ge­
schlechter sind herzlich willkommen.
Anmeldung bis 24.9. an gleichstellungsbeauftragte@einbeck.de

MORINGEN
Do. + Fr.,  
25. + 26.  
September
7.45–15.30 

KGS Moringen,  
Waldweg 30,  
37186 Moringen

Eine Klasse – viele Farben 
Gemeinsames Kochen verschiedener internationaler Gerichte und Ge­
stalten eines Gemeinschaftsbildes zum Thema Vielfalt.

Fr.,  
3. Oktober
bis Ausstel­
lungsende: 
16.11.2025
19:00–22:00

Geschichts- und Hei­
matverein (GHV) e. V. 
Töpferdorf Fredelsloh,  
Kunsttöpferei, Galerie & 
Café Klett, Kampweg 2,  
37186 Moringen/
Fredelsloh

Vernissage und Lesung 
Vernissage der Ausstellung ,,Brüche“ von Ulrike Bergmann und Lesung 
mit Musik von Dr. Jean Goldenbaum aus seinem neuen Buch ,,Aufsätze 
und Betrachtungen zur Musik und Judentum (und die Welt um sie her­
um)“. 

21.9.–5.10.2025
Das digitale 
Programm 
gibt es hier:

Achtung: Einige Veranstaltungen (siehe*) finden 
außerhalb des Aktionszeitraums statt.

BAD GANDERSHEIM
So.,  
21. September
11.00–13.00 
(Kinder), 

14.00–17.00 
(Jugendliche & 
Erwachsene)

KuK – Verein für Kultur 
und Kommunikation e. V., 
Weltbühne Heckenbeck, 
Kreuzstraße 11,  
37581 Bad Gandersheim 

Weltspiel – Ein spielerischer Workshop mit Blick auf Weltöko
nomie, Verteilung und nachhaltigen Konsum mit Volker Peters 
Am Vormittag werden wir gemeinsam mit den Kindern auf die große 
Weltkarte schauen, spielerisch darüber nachdenken, wo die Menschen 
leben und das globale Dorf in seiner Vielfalt erkunden. Dabei entde­
cken wir, dass für alle genug zum Leben da ist und worauf Armut und 
Reichtum gründen.
Am Nachmittag reflektieren wir mittels einer Weltspielplane den Zu­
stand der Erde, der Bevölkerungsverteilung und der ökonomischer 
Verteilung, ergänzt durch das Konzept des Weltackers. Wir beschäfti­
gen uns mit den „Big Points“ (Maßnahmen, die einen besonders gro­
ßen Einfluss auf den ökologischen Fußabdruck einer Person haben) 
und der Donut Ökonomie von Kate Raworth. All das geschieht spiele­
risch und interaktiv.
In der Mittagspause gibt es interkulturelle Snacks für alle Teilnehmen­
den (Hutspende). Unkostenbeitrag Workshop: 5 € 
Anmeldung bis 19.9. an weltbuehne@posteo.de

So.,  
21.September
16:00–19:30 

Oberschule  
Bad Gandersheim,  
Stettiner Str. 2,  
37581 Bad Gandersheim

Bunte, lange Tafel
Es wird ein interkulturelles Buffet geben, Menschen jeden Alters und 
aller Herkünfte essen und tanzen, spielen gemeinsam.

Werk-statt-Schule e. V. (Familien Service Büro Bad Gandersheim) und Stadtjugendpflege  
Bad Gandersheim (Zusammen! Für Bad Gandersheim) 

Sa.
27. September
10:00–16:00

Portal zur Geschichte e. V.
Kloster und Sommer­
schloss Brunshausen, 
Brunshausen 6,  
37581 Bad Gandersheim

Mutig, Stark, Engagiert – Zivilcourage heute
Wir besuchen die Sonderausstellung im Kloster Brunshausen und 
reflektieren dann den Mut, den es braucht, Menschlichkeit zu erhal­
ten, sowie in konkreten Situationen aktiv zu werden. Wie gehe ich mit 
meinen Ängsten um und wie verwandele ich meine Angst in Mut. Wie 
werde ich tätig. Wir wollen eigene Handlungsoptionen im Privatbe­
reich erarbeiten.

USLAR
* Di.,
16. September 
18:00–21:00 

Kulturbahnhof Uslar e.V.,  
An der Eisenbahn 1,  
37170 Uslar

Darf man das? und Dafür!
Diskurs zu Antidiskriminierung und Demokratieförderung
In einem Workshop werden Beispiele, Begriffe und Aussagen im Rahmen 
der Antidiskriminierungsarbeit und Demokratieförderung diskutiert. Im 
Ergebnis sollen zu Dafür! und Darf man das? zwischen Meinungsfreiheit 
und Diskriminierung konkrete Aussagen und Bilder ergänzt werden. Im 
Ergebnis sollen die „Statements“ als Ausstellung konzipiert werden. Die 
Ausstellung wird zur Nacht der Kultur Uslar am 20.09.2025 und zur inter­
kulturellen Woche im KulturBahnhof Uslar präsentiert. 
Anmeldung bis 15.9. an projekt@kulturbahnhof-uslar.de  
oder 0171- 7730414

* Sa.,
20. September 
17:00–24:00

Arte Events e. V.,  
Steinbergstrasse 26,  
37170 Uslar

Dafür! Nacht der Kultur Uslar
Die Nacht der Kultur Uslar bietet ein Forum für KünstlerInnen aller Spar­
ten aus Uslar und Umgebung und bietet so eine Möglichkeit zum inter­
kulturellen Austausch und Teilhabe im ländlichen Raum. Das Programm 
wird unter www.facebook.com/ArteEvents bekannt gegeben.
Anmeldung an nachtderkulturuslar@gmail.com

Die Veranstaltungen sind  

– wenn nicht anders angegeben –  
kostenfrei 

und eine Teilnahme  
ohne Anmeldung möglich.

Partnerschaft für
Demokratie
Landkreis Northeim

Internationaler Garten 
Northeim e.V.

 NORTHEIM
* Sa.,  
20. September
10:00–17:00

Bündnis für soziale  
Gerechtigkeit, gegen  
Rechtsextremismus  
im Landkreis Northeim, 
Kinder- und Jugendzentrum 
„Alte Brauerei“ 
Schaupenstiel 20,  
37154 Northeim

Vernetzungstreffen der Bündnisse im Landkreis Northeim  
für Demokratie & Vielfalt  
Es soll konstruktiv gearbeitet und sich ausgetauscht werden: Welche 
unterschiedlichen Arbeiten leisten die verschiedenen Bündnisse im Be­
reich Demokratie und Vielfalt? Was wurde bereits umgesetzt und wie 
können wir diese Werte künftig noch effektiver verteidigen? Außerdem 
wollen wir erarbeiten, wie wir mehr Menschen für dieses Engagement 
gewinnen und sie zur aktiven Mitarbeit begeistern können. Ziel ist es, die 
Demokratiearbeit im gesamten Landkreis Northeim kennenzulernen und 
die örtlichen Bündnisse in räumlicher Nähe stärker miteinander zu ver­
netzen und zu verbinden. Ergänzend wird es einen gemeinsamen Input 
der Mobilen Beratung zum Thema „Demokratische Arbeit heute“ geben.
Anmeldung bis 15.9. an juliette.wirth@dgb.de

Mo., 
22. September
9:00-11:00

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Northeim e. V., 
Familientreff Haerztor,  
Breite Straße 36,  
37154 Northeim

Frühstück aus aller Welt: Interkulturelles Mitbringbuffet  
Unser Familienfrühstück findet als offenes Angebot für Familien regelmä­
ßig montags von 9–11 Uhr statt. Im Rahmen der IKW wollen wir unseren 
Horizont erweitern und uns über mitgebrachte Speisen austauschen und 
kennenlernen. Und natürlich genießen! Alle Familien sind bei diesem 
Mitbringbuffet herzlich willkommen. 
Anmeldung bis 18.9. an familientreff@kinderschutzbund-northeim.de  
(inkl. der Angabe, was mitgebracht wird)

Di.,
23. September
14:30–17:30

Güntgenburg e. V.,  
Güntgenburg 999,  
37154 Northeim

Dafür! Singen und Trommeln für die Schwalben und sichere Flucht-
wege 
Im Workshop am 23.9.2025 tauschen sich die TeilnehmerInnen mit einem 
afrikanischen Dozenten über Fluchtwege und über den Weg der Zugvö­
gel „Schwalben“ nach Afrika und zurück aus. Die Güntgenburg ist Quartier 
von Schwalben im Sommer. Es werden Grundrhythmen mit afrikanischen 
Trommeln erlernt und gemeinsam ein Lied einstudiert. Das Lied wird zur 
Veranstaltung am 28.9.2025 an der Güntgenburg öffentlich aufgeführt. 
Zusätzlich werden Informationen zu sicheren Fluchtwegen und Schwalben 
bereitgestellt.
Anmeldung bis 22.9. an guentgenburg@web.de

Mi.,  
24. September
14:30–17:30

Werk-statt-Schule e. V./  
Biografie-Werkstatt-
Nachbarschaft im Dialog,  
Werk-statt-Schule e. V.,  
Friedrich-Ebert-Wall 1,  
37154 Northeim

Kreativ: Dialog 
Durch ein gemeinschaftliches Kunstwerk möchten wir in Dialog treten 
und unter dem Motto ,,Dafür!“ herausarbeiten, welche wichtigen Werte 
die Menschen aus Northeim vertreten.
Anmeldung bis 22.9. an biografie@werk-statt-schule.de

Do.,  
25. September
14:30–16:30

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Northeim e.V.,
Im Garten des  
DKSB Northeim,  
Entenmarkt 3–4,  
37154 Northeim

Picknick für Alle! 
Bei hoffentlich gutem Wetter treffen wir uns zu einem gemeinsamen Mit­
bring-Picknick im Garten. Alle bringen etwas mit und können eine ent­
spannte Zeit verbringen, sich austauschen und genießen. Alle Familien 
sind willkommen.
Anmeldung bis 22.9. an familientreff@kinderschutzbund-northeim.de  
(inkl. der Angabe, was mitgebracht wird)

Do.,  
25. September  
18:30–19:30

Köprü Integrationsverein e.V.,  
Kinder- und Jugendzentrum 
„Alte Brauerei“,  
Schaupenstiel 20,  
37154 Northeim

Gerufen – Gekommen – Geblieben
In dieser Ausstellung begeben wir uns auf eine Zeitreise in die 1950er- 
bis 1970er-Jahre, um die Geschichten der sogenannten Gastarbeiter zu 
entdecken, die entscheidend zum deutschen Wirtschaftswunder beige­
tragen haben. Wir beleuchten nicht nur die Ankunft und die Arbeitsbe­
dingungen dieser Menschen, sondern auch ihr alltägliches Leben, ihre 
Hoffnungen und die Herausforderungen, mit denen sie in Deutschland 
konfrontiert waren. Tauchen Sie mit uns ein in ein wichtiges Kapitel deut­
scher Geschichte, das bis heute unsere Gesellschaft prägt und von blei­
bender Bedeutung ist.

Sa.,  
27. September
14:00–17:00

Kinder- und Jugendzentrum 
„Alte Brauerei“,  
Schaupenstiel 20,  
37154 Northeim

Mach mit und entdecke mehr – Vereine und Verbände  
stellen sich vor
,,Mach mit und entdecke mehr“ ist eine Messe für alle, die neugierig auf 
Vereine, Gruppen und ehrenamtliches Engagement in Northeim und 
Umgebung sind. Entdecke, was dir Spaß macht, komm ins Gespräch und 
finde dein persönliches Mitmach-Angebot. 

Landkreis Northeim (KoMuT), Stadt Northeim-Jugend- und Kulturzentrum Alte Brauerei, Werk-statt- 
Schule – Projekt ,,Flüchtlinge in Northeim willkommen heißen (FIN)“, Köprü Integrationsverein e. V.,  
Ukrainisches Haus Northeim e. V., AWO Kreisverband Göttingen-Northeim e. V. (Ehrenamtsagentur)

So., 
28. September 
14:00

Terne Rroma  
Südniedersachsen e.V.,
Kino „Neue Schauburg“,  
Markt 10, 37154 Northeim

„Zeit fliegt – junge Romn:ja in Niedersachsen“ Film mit anschließen-
dem Gespräch mit einigen Protagonist:innen
Im Film „Zeit fliegt“ begegnen wir jungen Romn:ja aus Northeim und 
Hannover. Sie sind hier aufgewachsen und haben sich ein eigenes Leben 
aufgebaut mit ihren Familien und Freund:innen. Immer wieder stehen sie 
aber vor den Herausforderungen, die es mit sich bringt Teil einer Min­
derheit zu sein und Rassismus zu erleben.

Do.,  
2. Oktober 
17:00

und 18:00

Köprü Integrationsverein e.V., 
Stadtfriedhof Northeim,  
Am Harztor,  
37154 Northeim 
DITIB Moschee Northeim,  
Am Mönchsgraben 5,  
37154 Northeim

Führungen muslimisches Grabfeld und Moschee
Wir laden Sie ein zu einem Rundgang, der die Bedeutung und Symbolik 
des muslimischen Gräberfeldes sowie die Architektur der Moschee näher­
bringt und Einblicke in die islamische Bestattungskultur und das religiöse 
Leben gibt. Entdecken Sie die spirituellen und kulturellen Besonderheiten, 
die diesen Ort zu einem wichtigen Treffpunkt für die muslimische Gemein­
schaft machen. Wir möchten mit dieser Führung das Verständnis für den 
Islam vertiefen und zum interreligiösen Dialog anregen. 

Fr.,  
3. Oktober
14:00–18:00

Internationaler Garten  
Northeim e.V.,  
Matthias-Grünewald-Straße 
40,  
37154 Northeim

Erntedankfest im Internationalen Garten Northeim
Vereinsmitglieder aus Afghanistan, Irak, Syrien, Iran, Serbien, Ukraine, Po­
len und Deutschland erläutern das Konzept Internationaler Garten beim 
Rundgang durch den Garten und es kommt zum Erfahrungsaustausch 
über Gärten. Vereinsmitglieder bereiten internationale Speisen vor, und 
beim Verzehr dieser Speisen kommt es zu Gesprächen zwischen den Per­
sonen unterschiedlicher Kulturen, Bewohner*innen der Wohngruppen 
der Lebenshilfe Northeim und Besucher*innen. Die Begegnungen zwi­
schen Personen verschiedener Kulturen im Internationalen Garten wirken 
gegen Diskriminierung.

So.,  
5. Oktober
15:00

Köprü Integrationsverein e. V., 
Kinder- und Jugendzentrum 
„Alte Brauerei“,  
Schaupenstiel 20,  
37154 Northeim

Betzavta mit Jugendlichen  
In einem Betzavta-Seminar lernen Jugendliche, wie man mit Konflikten 
in der Gruppe umgeht und demokratische Entscheidungen trifft, die alle 
Beteiligten respektieren. Durch spielerische Übungen und offene Dis­
kussionen erleben sie, dass unterschiedliche Meinungen und Bedürfnis­
se nicht nur toleriert, sondern als Stärke einer Gemeinschaft betrachtet 
werden können. So stärkt Betzavta das demokratische Bewusstsein und 
die Fähigkeit, aktiv und verantwortlich am gesellschaftlichen Leben teil­
zunehmen. 

https://demokratie-landkreis-northeim.de/

